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II. Flüsse:
In die Nordsee fließen:
a) Der Rhein (Nebenflüsse: Neckar mit Kocher und Jagst, Main,

Lahn, Sieg, Wupper, Ruhr und Lippe; — Jll, Nahe mit Glan,
Mosel mit Saar, Ahr).

b) Die Ems fließt in den Dollart.
e) Die Weser entsteht aus Werra und Fulda (Nebenflüsse:

Aller mit Ocker und Leine; — Hunte).
ä) Die Elbe (Nebenflüsse: Eger, Mulde und Saale; — Havel

mit Spree).
In die Ostsee münden:
a) Die Oder fließt in das Stettiner Hass (Nebenflüsse: Warthe

mit Netze).
b) Die Weichsel ergießt sich teils in die Danziger Bucht, teils

in das Frische Haff.
c) Der Pregel fließt in das Frische Haff.
ä) Die Memel mündet in das Kurische Haff.
In das Schwarze Meer fließt:

Die Donau (Nebenflüsse: Iller, Lech mit der Wertach, Isar,
Inn mit der Salzach; — Wörnitz, Altmühl, Nab mit der
Vils und Regen).

III. Seen: Bodensee, Würm- oder Starnberger See, Chiemsee und
Königsee; Müritz- und Schwerinersee.
4. Klima. Deutschland hat ein gemäßigtes Klima.
a) Die wärmsten Gegenden: Die Rheinebene, das Neckar-,

Main- und Moseltal.
b) Rauhe Gegenden: Die Norddeutsche Tiefebene östlich von

der Oder, das Innere von Schleswig-Holstein und die Höhen
der Gebirge.

5. Produkte. Abgesehen von Moor und Heide ist Deutschland ein
sehr fruchtbares Land. Ungefähr die Hälfte des Bodens dient dem
Acker-, Garten- und Weinbau, 1/4 ist mit Wald bedeckt und das
Übrige ist Wiese und Weide.

a) Getreidegegenden: Die Oberrheinische Tiefebene, die
Kornkammer Bayerns zwischen Regensburg und Straubing,
die Goldne Aue und die Marschgegenden am Nordseestrande.

b) Wein und Obst gedeihen am besten im sonnigen Rheintale
(Pfalz!), im Tale der Mosel, des Neckars und des Maines.

e) Kartoffeln sind das Hauptnahrungsmittel des deutschen
Volkes. Sie gedeihen in allen Gegenden unseres Vaterlandes.

ä) Zuckerrüben werden in der Gegend von Magdeburg in
großer Menge angebaut (Pfalz!). — Deutschland ist das erste
Zuckerland der Erde.

Unser Vaterland ist reich an nützlichen Mineralien.
a) Kohlen werden an der Ruhr und Sieg, an der Saar (Pfälz.


